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4.3 Zulassung von Fahrzeugen Dritter auf dem Gleisnetz der VGF 
Der beauftragende Fachbereich muss die grundsätzliche Eignung der Fahrzeuge überprüfen  

Vor dem ersten Einsatz ist eine Überprüfung der Einsatzfähigkeit des Fahrzeuges durch den 
Fachbereich Stadtbahnwerkstätten erforderlich. Dafür sind diesem rechtzeitig und umfassend 
folgende Unterlagen vorzulegen: 

- Unterlagen zum Arbeitsschutz 

- Bedienungsanleitung 

- Gefahrenhinweise und Maßnahmen zum Schutz von Bedienern 

- Bei Zwei-Wege-Fahrzeugen: Unterlagen nach StVO / StVZO: 

o Betriebserlaubnis bzw. Nachweis Haupt- und Abgasuntersuchung 

o Fahrzeugzulassung Teil 1 (Fahrzeugschein) und Teil 2 (Fahrzeugbrief) 

- Unterlagen gemäß BOStrab 

- Übersichtszeichnung Gesamtfahrzeug einschließlich aller Hauptabmessungen sowie 
Achsabstände im eingegleisten Zustand 

- Bremsmatrix, und Bremsberechnung,  

- Nachweis der Einhaltung des lichten Raumes der Strecke 

- Entgleisungssicherheitsnachweis 

- Standsicherheitsnachweis 

- Maßzeichnung des Radprofils einschließlich des Betriebsgrenzmaßes 

- ggf. sonstige notwendige Nachweise wie z.B. Brandschutz, Signalanlagen, etc. 

Der Fachbereich Stadtbahnwerkstätten überprüft zusätzlich die Einhaltung  

- des  Achskurzschlusses 

- der vorgegebenen Bremswerte 

- des VGF-Lichtraumprofils 

- der bei VGF max. zulässigen Radaufstandskräfte 

- der VGF-Quermaßtabelle inkl. vorgegebenen Radprofilen 

- der Anforderungen der Signaleinrichtungen auf dem Fahrzeug 

- ggf. der Anforderungen von VGF-Infrastruktureinrichtungen wie z.B. Signalanlagen 

Nach erfolgter Überprüfung erteilt der Fachbereichsleiter „Stadtbahnwerkstätten“ die Zulassung 
des Fahrzeug zum Einsatz auf dem Gleisnetz der VGF. Diese kann Auflagen enthalten, die un-
bedingt vom einsetzenden Fachbereich einzuhalten sind. 

Bei schon im Rahmen von vorhergehenden Baumaßnahmen durch VGF abgenommenen und 
eingesetzten Zwei-Wege- oder Betriebsfahrzeugen können die Prüfungen auf Basis einer Kon-
formitätserklärung des einsetzenden Fachbereiches vereinfacht werden. Der beauftragende 
VGF-Fachbereich trägt bei einer „Abnahme gemäß Konformitätserklärung“ die Verantwortung für 
die Betriebssicherheit des Fahrzeuges. Der zuständige FBL bestätigt dies mit seiner Unterschrift. 
Ein Formblatt hierfür ist im Anhang 1 beigefügt. 
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Anhang 1 zu DA-A-007  

Konformitätserklärung 
für Zwei-Wege- und Betriebsfahrzeuge

Die Konformitätserklärung kann für Fahrzeuge abgegeben werden, die innerhalb der letzten zwei 
Jahre durch den Fachbereich Stadtbahnwerkstätten der VGF für den Einsatz im Schienennetz 
der VGF überprüft und zugelassen wurden.  

Mit Erklärung der Konformität gelten vereinfachte Abnahmebedingungen (siehe Kap. 3.4 dieser 
DA). Der einsetzende VGF-Fachbereich trägt bei einer „Abnahme gemäß Konformitätserklärung“ 
die Verantwortung für die Betriebssicherheit des Fahrzeuges. Der zuständige FBL bestätigt dies 
mit seiner Unterschrift. 

Mit den nachfolgenden Unterschriften durch den einsetzenden Fremdunternehmer und den Be-
auftragenden VGF-Fachbereich wird von diesen erklärt, dass das nachstehend bezeichnete 
Fahrzeug in seiner Konzeption, Bauart sowie Ausstattung der vom Fachbereich Stadtbahnwerk-
stätten überprüften Ausführung übereinstimmt und nicht im Nachgang verändert wurde.  

Ggf. festgestellte Einschränkungen bzw. Auflagen für den Einsatz werden beachtet und dem 
Einsetzenden in Form der Sicherheitsanweisung kenntlich gemacht. Die Inspektionsfrist von zwei 
Jahren gemäß den BOStrab-Betriebsfahrzeugrichtlinien Schiene / Straße bleibt von dieser Erklä-
rung unberührt.  

Fahrzeugbezeichnung:

Fahrzeughersteller:

Seriennummer: 

Amtl. Kennzeichen (bei Zwei-Wege-Fzg.):

Datum der letzten Überprüfung durch den 
Fachbereich Stadtbahnwerkstätten:

Auflagen durch VGF (FB angeben und 
zutreffendes ankreuzen):

JA / NEIN  /  VGF-FB: _____  /  Anlage ____ 

Firma/ 
Org.Einheit 

Datum 
Name / Funk-

tion 
Unterschrift 

Konformität  erklärt 
(Einsetzender 

Fremdunternehmer)
     

Geprüft 
(FBL einsetzender 
VGF Fachbereich)

    

Freigegeben FBL NT41    


